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Herren Bezirksklasse

TTC Karlsruhe-Neureut III : TTC Forchheim 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

TTC Forchheim stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse auf

Am 14. Spieltag der Herren Bezirksklasse traf der TTC Karlsruhe-Neureut III am Freitagabend auf
die Gäste vom TTC Forchheim. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als Sieger
hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Marco Andrae, mit dem finalen
neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTC Karlsruhe-Neureut III dieses Match
mit 4 und der TTC Forchheim mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Stösser / Kullack bezwangen Andrae / Spiske in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 3:
11, 11:9, 11:7, 6:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Frede / Dukic und Schick /
Eschbach die Klingen kreuzten. Ohne Satzgewinn für Ma / Babenko verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Weismüller / Lenke. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie ausgeglichen das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Frede, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Steffen Eschbach verlor. Beim anschließenden 5:11, 9:11, 5:11 gegen Valentin
Schick fand Dalibor Dukic von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Susanne Stösser bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Jonas Weismüller
dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. In vier Sätzen siegte derweil Xiaojun Ma gegen Marco Andrae und gab
dabei nur einen Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen Zähler für die Gäste musste
Volodymyr Babenko nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Lucas Spiske hinnehmen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Einen Zähler für das Team verpasste Dirk Kullack bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Timo Lenke. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Karlsruhe-Neureut III und des TTC Forchheim. In toller Verfassung präsentierte sich Frank Frede im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Valentin Schick. Nach diesem Einzel steht Frede somit bei einem Sieg und 3 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Schick ein 14:12 ausweist. Nicht ganz mithalten konnte
Dalibor Dukic, beim 1:3 gegen Steffen Eschbach, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Susanne Stösser ihrem Gegner Marco Andrae
letztlich beim 9:11, 11:8, 7:11, 12:14 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Andrae nun bei 9:17 seit
Beginn der Serie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des TTC Karlsruhe-Neureut III geht es nun im nächsten Spiel am
16.03.2024 gegen den TTC Wöschbach II, während der TTC Forchheim am 08.03.2024 gegen SG-
Beiertheim/PS Karlsr. antritt.
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 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut III

Doppel: Stösser / Kullack 1:0, Frede / Dukic 1:0, Ma / Babenko 0:1 
Einzel: F. Frede 0:2, D. Dukic 0:2, S. Stösser 0:2, X. Ma 1:0, V. Babenko 0:1, D. Kullack 0:1 

 TTC Forchheim
Doppel: Schick / Eschbach 0:1, Andrae / Spiske 0:1, Weismüller / Lenke 1:0 
Einzel: V. Schick 2:0, S. Eschbach 2:0, M. Andrae 1:1, J. Weismüller 1:0, T. Lenke 1:0, L. Spiske 1:0


